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Verzeichniss von Sehriften, 



welch« die 



Geschichte der BuchdruckerLunsl in der Schweiz 



Der Verfasser des Werk«» „Die Bachdrockereien in der 

Schweiz, " Hr. P. Wegelin in St. Gallon, halle im J. 1847 die 
(if'rälh'gkeif , mir anf meine BiUe, durch Vermittelung dci 
Biiciihändlers Hr. Fehr, ausführliche Tilelcopicn derjenigen 
Schrillen, welche von der Geschickle der ßuciidrackerkunsl 
in der Schweiz handeln , und von denen mir damals nur 
einige aus et^jtoer Anaicfal bekannt waren , bereitwilligst zu- 
sasenden. Eiil mit kleinen Zusätzen , die sich mir später 
darboten , Termehcter und chronologisch geordneter Abdruck 
dcr^Nelhen düii^f vielleicht nicht unwillkommen sein, da ein 
älmliches Vorzeichniss sich i?cliwerlich anderwärts auffinden 
lässt. Ergänzungen, als Vtirvollsldiidigung meinur iMaterialien 
zu einer Bibliographie der («eschichle und Tech- 
nik der Bttcbdruckerkunst, werde ich dankbar entge- 
gennehmen. Besonders interessant worden die Nachweise 
einsehier in neueren Zeiitehritten Kerstrepter, die Sohweinr 
Buchdriickergeschichte betreffifender Aufsätze sein. Von älteren 
sind mir allerdings einige nah«M bekannt, z. B. Lettre sur le 
Livre de la Sapience imprime ä Geneve en 1478, in fol., 
quo l oa a acquis depuis peu dans la hibliotheque publique 
de qette ville, und Lettre sur uu ancien livre imprime ä BäJe, 
aimy hi dato de Tan 1444 ( beide , anonym , ron Leonard 
Beaulacre, BiMiotkekar In Genf f 17«1, veffiMot) in d«r Bi- 
büoth^e germanique, Amsterd. 1731. Tom.XXI. p.99^]li^ 
u. 1*794. T. XXIX. p. 85-^97, jedoch auch nur einige, and 
theils .«ind si«,' iilirii^ens niclil vuu ^Tosser Bedeutung, theils 
bereits vou Jugier ^iNr. 7) angeführt.. (Die hierher gebOrigeu 




Digitized by Google 



biographischen Artikel in der Ersch- und Gniber'schen En 
cyclopädie, z. B. Andr. Cratandcr, IVobenius, etc., verdienten 
gleichfalls verzeichnet zu uerden.) Es liegt übrigens, bei- 
läufig bemerkt, nicht in dem Plane meiner vorstehend er- 
wähnten Arbeit, die Titel in gleicher Ausführlichkeit, wie es 
in der nachfolgenden Zusammenstellaiig geschehen ist, zu ge- 
ben. Denn obgleich idi einen nidit nnbedeutenden Vorratb 
von Titelscbriften zur Verfügung habe , die allen Anfor- 
deruii^ea an Vollständigkeit entsprechen, so genügt densel- 
ben jedoch eine grosse Anzahl durchaus nicht; Gleichförmig- 
keit aber ist Bedingung einer l)ibiiographischen Leistung, ^vie 
die von mir beabsichtigte. Es >vürde z. B., so wünsch cns- 
wertb es autä ist, ganz unmöglich* sein, allen Titeln <he ^ia- 
men der Verleger, die Seitenzabi u« s. w. binzuzufOgen, wenn 
sie allerdings auch bei manchen durch mühsames Nafdbfor- 
sehen zu ermitteln wflren. 

la. Paudectarum sive Partilionuni uniuersalium («onradi 
G e s n e r i libri XXI. Tiguri excudebat Ghristophorvs Frosche- 
uerus, Anno M. D. XL VIII. Folio. 

Dedicalion des I. Buches au Christoph Froschover und Ra* 
lalog der von ihm verlegten Werke; des IT. an Johann Bebelins 
und Michael Isingrin; des III. an Johann Üporinus; des IV. an 
Nicolaus BryÜDger; des VIL an Heinrich Petri; des Vlll. an Hie- 
'renymus Gurio; des XiV. an Johann Herwagen. 

Ib. Partitiones theologicae , Pandectarum nniuersalium 
-Cvnradi Gesneri über iiltimus. Cltristopborvs Froschonems 
exGHdit Tiguri, AimoM,D.XUX. Folio. 

#edication an Hieronymiis Proben und Nicolaus fipiscopius, 
Mbst bidei librorupi officinae el taAiBrbae>Frobenianae Bairileae 
ttsque ad iaitium anni 1549 ordine literanim. 

2. Oratio de ortu, vita et obitu JoannisOporiniBasiliensis, 
typographicoruni Gerinauiae principis, recitata in argentuiensi 
academia ab Joanne Henrico Hainzeüo Augustano. Aiitbore 
Andrea Jocisco Silesio, Ethioorüm in eadem aci^demia 
profiässore. Adjtttfzimus libromm per Joannem OpoHnmn 
eatcUBSorum catalogum. (Ifotto:) Vel invitis piratis: Quod 
per piratas liceat. Argentorati, excudebal Theodosius RibeliOs 
ja.D.LXIX. 8. da unpag. BIL 

' Auch vollständig mit dem Catalog abgedruckt in: 

Vitae selectae XVII. erudiiissimorum hominum . . . . 
olim cokctae a Christ. Grypbio, jbm tero aoeessione vitae. 
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Diogenis Chrisliani aucUe. Vratislavjae, Dan. fietocfa, 1739. 
8. S. 601—704.*) 

3. Christliche Dank - Predigt , auf das durch Gottes GnaU 
- erschienene dritte JuheUJahr der Anno CIDCCCCXL vermittelst 

GöUliclien Beystandes erfundenen höchst- schälzbaräleii ßuch- 
dnaeker* Kunst, gehalten den 26. Tag Brachmonat MDCCXL 
in der Kirche bey SU Elisabethen in äiad, qqd auf Bogrhren 
zum Druck überiassfn Ton August Johanfi Buztorff, 
Pfarhenrn dasdhst. Sml bej Johanues Christ. 4. 9$ u. 12 SS. 

£qtb.: Schaldigei Ehren •GedSebtnüis der naulich - aU pr^r 
würdigen Buchdrucker • Kunst, welches bey Celebrirung des drit- 
ten Jubilaei nach deren ^Inrkiiclien firfin(||Hlg Abbo 1IDCCX{i 

den 27. Junii in Basel geslilKct • 

von einer ganlzen Socieläi der BuchJruckeren allda. Verfasser 
ist der basclscbc Historiker und Dichter, Prof. Johan|& ^{(ko)^ 
Spreng. 

4. Notizie di Gio. Tj oben. Di N. N. Academico Fiorentino 
CD 0 m e n i c 0 Maria M a ii ii i ; s. Prefaz. S. 4.) In : Baccplta 
d'opuscoli scientilici e tilologici. Tom. 28. Venezia, Simone 
Occhi, 174a, 12. S. &3— 127. 

5». Allgemeiiies Helvetisches, Eidgenössisches odef Schwei- 
zer^Ledikon, n« s. w. von flans Jakob Leu. 2(| t^cUe. 
^Orioli, Oreli; 1747—65. 4. 
S. den Artikel: 3uelidnickerei. 

db. Soppienieiit tu Leu's Allgemeinem eidgenössisduin Le^ 
xikon, von Hans Jakob Ho Iah ab. dTbeife. ZQridi, OnU> 
1786—96. 4. 

S. denselben Artikel. 

6. Christian Wurateisens kurzer Begriff der Ge- 
schichte von Basel aus dem Lateinischen übersetzt Uebersehen 
und mit Anmerkungen vermehret von JacobChristoffBeek. 
Basel, gedruckt bei Paniel Eckenstein se). Wittib. 1757. 8. 



*) Dr. C.MailhiA bai in den Hannoverischen Gelehrten Anseigen vom 

Jahre 1754 (dor Ilauptiilel ist: Snmmliing Uciiier iusrühruogeii aus rer- 
scliiedeneii Wissenschafkn olc. 4. u. lolzlcr B{»n<l. TIannov. 1755. 4.) 
ita 12.« 13. und 14. Sliick ruilgellieili: Memoria U|>üriniana, oder beson- 
dere Naebrtebten von den Geachleehlern der Oporiner, insonderheit des 
sei. foachim Operins, jüngst verstorbenen Dorlors iin<l ordentlichen Pro- 
fessors der GoKcsgclahrthcit 7.u Gollingon. hie Mitlheilung beginnt mit 
einer „Ni^cbricbl von dem Leben des berühmten üaselscbcn IVorcssors ücr 
griechischen Sprache nnd gelehrten Boehdracliers, Johann Oporins, aus 
einer geschriebenen Urkunde (die sich unter den Familien -Nachrichten 
Joachim Operin's gertindeii), mit Anmcrknngen erläutert. Diese angebliche 
Urkunde aber nichts anderes als eine wörtliche Abschrift der Lebeus- 
shizze des Oporinos Ton E R in: Die wol-cingerichlele Bochdmcherey 
etc. Nürnberg, Job. And. KKdler Sühne ii. Erben, 1721. Oiicr-4., von 
dem Factor der Kndter'schen Ulficin, Joh. Heinr. Gollfr. Erneslij die An- 
merkungen sind ^rossentbeiis aus Jociscus' Bede eDilebnu" 



* 
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S. 209, 210 , 217 — 219 über den Anfang der Buchdrucker- 
kunst in Basel und die dorligen berühmten Buchdrucker, io ge- 
drängter Kfirze. 

7. Bibliotheca historiae iitterariae selecla, cujus primas 
lineas duxit Bure. G o 1 1 h. S t r u v i u s , post variorum enicnda- 
liones et addimenla opus ita formavit ut fere novura dici queal 
Johannes Fridericus Jugler. Tom. HI. Jenae. Sumpt. 
Christian, llenr. Cunonis C13IDCCLXIU. 8. 

S. 2207—2213. S-^S des XI. Kapit de Typograpbi«: von 
der Sdiweizeriscben Bachdruckergeschichte. Die fleissigea Zusam- 
menstelluDgen dieses Abschnittes, so wie des gansen Kapitels, 
sind auch jetxt noch heachlungswerth. 

8. Histoire litteraire deOeneve. Per Jean Senebier* 
A Gen^ve, chez Barde, Mangel ft Gompagnie> ImprimeurB- 
Libraires 1786. 8. 

Bd. I. : S. 29. 30. Anfang der Böchdruckerkunsl in Genf_ 
Vgl. S. 65. S. 345—372. Robert Etienne 1. Henri Elienne 11. 
Paul Etienne. Rd. II. : S, 46 — 48. Jean Crispin oder Crespin. 
S. 4S. Jean de Tournes. S. 50 — 52. Conrad Badlus. S. 229. 
Pyramus De Gandaule. 

9. Thomas Platpr, Versucli einer Darstellung seines Lebens. 
Als Beilrag zur Gelehrten - Geschichte aus den Zeiten der 
Schweizer- Rt rormaliini , zunächst für Teutschlands studirende 
Jünglinge bearbeitet von Johann Friedrich Franz. Mit 
Thomas Plater's Bildniss. St. Gallen bei Haber Sc Comp. 
1812. 8. IXXX a. 354 SS. 

Ist das I. Bdchen des Werkes: lieben beiftbmter Gelehrten, 
die sich aus dem Staube durch unsSgliche Hindernisse in ehren, 
volle Aemter emporgeschwungen haben.*) 



'') Ttinmas PLiUev, zulel/l Professur der i:i iechischcn Sprache und 
Buchdrucker in Dasei, hat die Krcigiiisse seines vielhcwcgien I.chcns 
selbst auigezeichnel. Das Original- Manuscript dieser Aufzeichnungen be- 
findet sieb io der Bibliothek zu Basel. Sie wurden in : Miscellanea tigurina. 
T.III. P. 2. S. 207— 343, von Johann Jakob Ulrich mitgetheilt. Viele 
Auszfige erschieneil seitdem- Fiiioii volIslruHlitjen Abdruck lieferte 1793 
Eruül GoUfr. Baldinger: Thünii«:^ Pialcr^s Leben ^ neu herausgegeben. 
Frankrort a. M. (Leipzig, Fleischer). 8. Fdr die Jugend wurde diese Selbst- 
biogr.'ipliic im 2. Slhtke der bekannten, von der ricselischaft der Chorher- 
ren herausgegebenen iNenjiihrs^cschenke bearhciicl, und das 35. Siiick ent- 
hüll: Einige Züge aus Thomas Plaller's Jugcndgeschichle. — im J. 1840 
ernbieo: Thomas Platter und Felix Platter, zwei Antohiographieen. Eic 
Beitrag zur Sittengeschichte des 16. Jahrhunderts, herausgegeben von 
D. A. Fechter. Basel, Druck und Verlag von Seul u. Mast. VIII u. 
208 SS. 8. (Felix war der Suhn Thomas Plalter's, «in bertibmler basler 
Arzt und Professor.) Ein nngedrocbter Brief , bibliopoliscben iDballs« von 
Tfiomns Platter, aus Frankfurt, ohne Jahreszahl, an den Superintendenten 
zu Hamburg, Joachim Wesiphal. hofnidel sich in einer Sammlung auiogra- 
pbischer Briefe an den Letzteren von 1034— 1573, welche die Bibliothek 
der St Catbarinen-Kirche In Hamborg besitzt. Vgl. meine Notiz im Sera- 
penm 1848, S. 309-811. 
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10. KoDrad Scbeuber vonAItselien oder Etwas über Po- 
litik und Cultar der Schweizer im fünfzehnten und eecfas- 
zebnten Jahrhundert. Th. II« Luzem, bei R. Meyer, Budi- 
drocker* 1813. 8, (Verfasser: Generakikar Guldin von 
Tieffenau in Luzern.) 

S. 183—268. Nachri<äilen öber den Anfang und die Verbret- 
lUBg der ßuchdruckerkunst in der Schweiz. 

11. An die lernbegierige zürcherische Jugend auf das 
Neujahr 1813. Von <hr Gesellschart aaf den CborberreD. 
34. Stuck. Zilrch. 4. 14 SS. 

£nth. die Biographie GhriaU Froschauer des Aeltereu u. des* 
sen fiildniss. 

12. Geschichte dor Universität Basel. Von ihrer Gründung 
bis zu ihrer neuesten ümKeslaltung. Von Markus Lutz. 
Aarau 1826. Druck untl Verlag von J. J. Christen. 8. S.64— 68. 

13. De typographica arte declamaliunculani in proniotione 
publica Gyuinasii Basileensis die XXIXMajiMDCCCXXVII re- 
Gilandam composuit Fridericus Ziegler, dassis sextae 
GymnasU disdpiiliis. Basileae, typis Aug. Wieland, Acad. Ty* 
pograph. Kl. 4. • SS. 

Kam nicht in den Bnchhandel. 

14. Geschichtlicher Rückblick auf die Bnchdruckerei im 
K. Appenzell der äussern Rhoden, von ihrer Entstehung im 
siebzehnten Jahrhundert bis auf die jetzige Zeil. — Als 
SchritlUProben der Buchdruckerei von J. S c h 1 äp f e r. Trogen, 
herausgegeben im Weinmonat 1835. Fol. 6 SS. 

Kam nicht in den Buchhandel. Die c rs te Zusammensteiiulig 
der Appeozellisclicn Buehdruckcrgeschichle. 

15. Beiträge zur Buchdrucker- und Literaturgeschichte 
St. Gallens. Mit erläuternden und ergänzenden Anmerkungen. 
Eine Gelegenheitsschrift zur Feier des bevorstehenden Buch- 
druckerjubiläums. St. Gallen , 1835. Gedruckt auf Kosten 
des Verfassers (P. W egelin) bei Wegelin u. Wartoiann. 
12. V u. 87 SS. 

lat nur die Ar SL Gallen besonders herausgegebene I. Ab- 
iheil, von Nr. 17. 

16. Historiach -geographisch «-statistisches Gemftlde der 
Schweiz. St Gallen und Bern. Bei Huber und Compaguie* 
1835-49. 8. 

In den folg. GeinSlden der einzelnen Kantone der Schweis 
sind zum Tbeil freilich nur sehr kurze Notizen über den Anfang, 
Fortgang und Bestand (oder doch über den letaleren) der Buch- 

druckerkiiiist in denselben enthalten. 

Kanton Aarpau. Von Franz Xaver Bronn er. Bd. I. 
1944. S. 503. 504. (Ob ilber die bekannte Buchdruckerei des Klo- 
sters Muri in der lieschichle des Klosters Muri [von J. Melc hior 
Schüler] un I^eujabrsblatt, der aargauischen Jugeud geweiht 
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von d€r Brugger Bezirksgeselischaft für vaterländische Cultur- 
1829. 46 SS. 4., Etwas über tlie Kloster- Buclulruckerei ent- 
halten, muss ich dabin gestellt seio lassen.) 

Kanton Appenzell. Von Gabriel Büsch. 1835. S. 70. 

Kanton Basel. 2. Hälfte : Basel - Stadtlheil. Von L. A. B urc k- 
hardt. 1S41. S. 79. 80. 

Kanton SchafThaiisen. Von Eduard Im -Thum. 1S40. 
S. 70, 

Kanton Schwyz. Von Gerold Meyer von Knonau. 1835. 

S. 136. 137. 

Kanton Solothtirn. Von U. Peter Stroh mcier. 1836. 

S. 101. : 

Kanton Tessin. Von Stefano Franciscini; nach der 
italienischen Handschrift von G. Hagenauer. 1835. S. 162. 163. 

Kanton Waat. Von L. Vulliemin. Aus der französischen 
Handschrift übersetzt von VVehrl i • B o i so t, Bd. 1. 1847. 
S. 351, Sf)^, 

Kanton Zürich. Von Gerold Meyer von Knonau. Bd. 1. 
2te Aufl. 1844. S. 297. 313—319. ~ 

(In den Besclireibungcn anderer Kantone findet sich theils 
nichts HierhergehOriges, theils konnten sie nicht verglichen werden, 
17. Die Buchdruckereien der Schweiz. Mit erläutern- 
den und ergänzenden Anmerkungen. Eine Gelegeiiheitsschrilt 
zur Feier des vierten Jubelfestes der Erlindung der Buch - 
druckerkunst herausgegeben v. P. W (egelin), Buchdrucker, 
St. Gallen, 1836. In Commission bei Wartmann u. Scheitlin. 
12. XVLIl u. 180 SS, u, 34 besonders pag. SS. Anmerk- 
ungen. 

Das von Sc ha ab u. A., sowie im Buchdrucker- Journal 
angeregte Jahr 1836 für die 4te Säcularleicr der Erfindung der 
Buchdruekerkunst , 1834 und 1835 lebhaft besprochen, veran- 
lasste den Verfasser, die Schrift schon iin Januar 1836 erschei- 
nen zu lassen, — IWe Typographen in Bern , Zürich und Chur 
feierten auf Johannis ged. Jahres wirklich das Jubelfest, an bei- 
den letzteren Orten öU'enllich. 

Inhalt: I. Hauplabthcilung, A. Leonhard und Georg Straub, 
die ersten Buchdrucker in St. Gallen. B. Die Buchdrucker und 
Buchhändler der Stadt St. Gallen. C. Andeutungen über den 
Stand des Literaturwesens in St. Gallen , von der Mitte des 16. 
bis zu Ende des 18. Jahrh. 11. Hauptabtheilung. Nachrichten 
über die ersten und die gegenwärtig bestehenden Buchdrucke - 
reien in der Sciiweiz. (In alphabetischer Ordnung der Kantone.) 
— Anhang statistisch -typographischer Miscellen. III. Hauplub- 
theilung. Biographische Skizzen über einige ausgezeichnete Ty - 
pographen der Schweiz (Johannes Frohen. Johannes Oporin. 
Christoph Froschauer. Wilhelm Haas. Job. Jakob Thurneisen, 
Wilhelm Haas, Sohn.). — AnmerkupgCD. 
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18. Neujahrsblatt lieraiisgogeben von der Stadthibliolhek 
in Zürich auf das Jahr 1837. Zuridi. 4. üu. 38S$. Mit dem 
Bildniss von Conrad Gessner. 

£nth. die LebcnsbeschroibuDg von Henricus Stephanus II. 

19. Christoph Froscbauer, erster berühmter Buchdrucker 
in Zärich, nach seinem Lebea und Wirken, nebst Aufsätzen und 
Briefen von ihm und an ihn. Zürich, gedruckt bei J.J. üh'ich 
niil (iraberg'schen Schriften. 1840. 4. (II.u.) 24 SS. (Ver- 
fasser: Salonion Vngolin. — Auf dem L'mschl.if!: Zur vier- 
ten Säkuhirfeicr der Erliiidung der Buchdruckerkunst den 
24. Juni 1840.) 

20. Denkschrift der Museumsgeselischalt in Zürich, zur 
Feier des 24. Junius 1840. Aus der Buchdruckerci von Zürcher 
& Furrer. 1840. 4. IV u. 40 SS. mit farbiger Einfassung. 
(Mit Facsinjiles des Titel- und Scblussblaltes des ersten in 
Zürich durch Haus am Wasen 1508 gedruckten Buches. Der 
farbige UnischJag enthält vorn Froschauer's grosses Bucb- 
dmckerzelchen and hinten dasjenige Andreas Gossner's, Buch- 
druckers.) 

Aussprüche von 36 verolorbeucu Zürchern^ die für Licht, 
Beeilt und Wahrheit> religiöse und bürgerliche Freiheit redeten 
oder sehriehen, mit den Faeaimiles ihrer Handschrift Es sind 
hier BeiOrllge sur ZQrcherisdienBiicfadnicfcergeachichte mitgelheilt, 
die, ohwehl nur ganz kun angedeutet, frOber nooh nirgends sieh 
aneaMiMeBgesteliC finden, » 

Sl. Geschichte derBodidruckereien im Kanton $t% Gallen» 
Mit einleitender Nachricht Ober die Erfindung der Buchdrucker- 
kunst. Eine Festgabe für die Theilnehmer an der Säkular- 

feier in St. Gallen am 24. Juni 1840. St. Gallen, gedruckt 
in der Zollikofer sehen Olliciu. 8. Vi» u. 108 SS. Auf dem 
Umschlage : Festgabe auf das Jubeljahr 1840, (Vom Verfosser 
ton Nr. 15 und 17.) 

Die II. HauplablheiluDg: ,,Dic Buchdrucker und die Bttch- 
druckereien in St. Gallen'' ist eine berichtigte und durch fernere 
Porschangen vervollständigte, theilweisc abgekürzte, Iheilweise 
aber auch ausrcdirlifliere Umarbeitung der ersten Hauptabiheilung 
und der zweiten, soweit sie den Kanton St. Gallen belriiTtt die- 
ser Selirifl. Die Vorrede ist V. W. unlerzeicbnel. 

22. Vorträge, gehalten bei der Jubelfeier der Erfindung 
der Bucbdruckerkunst in St. Gallen, d. 24. Juni 1840« Als An- 
hang einige Tafclreden, gesprochen am Festmahle im Saale 
des Casino. St. Gallen. Zu haben bei C. P. Scheitlia. 1840. 
8« 35 SS. 

Die äuf der Feslhfihne f^haltene Rede des Festpritoidenten, 
Kantonsarehivar P. Ehrens ellern, ist ganz histori^h. • 
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23. Will Neujahrs- lilatt für Basels Jugeud herausgege- 
ben von der Gesellschaft znr Beförderung des Guten und Geniein- 
nützigen. 1840. Gedruckt bei Wilhelm Haas in Basel. 4. 26 SS. 

Handelt vod der Erflndang der Bucbdmckerkunst und den 
ersten Buchdruckern Basels. Das Tltelkupfer stellt die Ankunft 
Grasmns' von Rotterdam in Proben 's Hause dar. 

24. Beiträge zor Basler Buchdrackergesdiidite. Von Im - 
m!anuel Stockineyer und Balthasar Reber. Zar Feier 
des Johannistages MDCCCXL. Herausgegeben von der histo- 
rischen Gesellschaft zu Basel. Basel, Druck und Verlag der 
Scbweighauserschen Buchhandlung. 1840. 4. VHl u. 158 SS. 

Mit vielen dem Texle eingedruckten Holzschoillen (ßuchdruk* 
kerzeichen) von Bachmann nach Zeirlinungen von Kcllerborn 
( — diejenigen, deren Eit?cner nach ihrem Leben und ilircn Leist- 
ungen im Werke noch niclil besprochen , sind auf den letzten 
Blällern l)elindlich — ) und (lescblerhlstafeln der Anierbache und 
des Johannes Frohen und seiner Familie. Das Vorwort ist von 
Wilhelm Wackernagel a!)gefassl. Von Slockmeyer ist 
die Anfangszeit der hasler ßuchdruckergeschichte bis auf J. Fro- 
hen unverkQrzt dargestellt; von Heber sind aus der zweiten 
Periode blos i. Frobeii mit seiner Familie (flieroaymns Proben, 
die beiden Herwagen and die beiden Eplscope« Johannes Berg- 
mann von Olpe und die Familie der Petri gesdiildert. 

Ein zweites Heft» welches aasser der splteren und neueren 
Gesehiehte alle etwaigen Erginznngen und Berichtigungen des 
ersten*, anhangsweise auch eine Darstellung der anonymen basler 
Drucke, so wie ein alphabetisches Namen* und Sachregister ent- 
halten sollte, ist leider nicht erschienen. — Zwei bandschrifüiche 
Vorarbeiten sind vorzüglich benutzt; die erste: eine Sammlung 
von biographischen und bibliographischen Bemerkungen 7.nr Ge- 
schichte der basler Buchdrucker, angelegt von Johannes 
Schweighäuser, dem Gründer der nach ihm benannten OiTi- 
cin cj'lSOö), und thoils aus archivulischen Quellen, iheils aus 
den Werken von Miiillaire, Panzer, Seemillei', Braun, Laire U.A., 
sellener aus cigenei- Anschauung der Originaldrucke geschöpft, 
verdienstlicli durch Fleiss und Sorgfalt, aber eben nur ange- 
legt, noch nicht geordnet , gesichtet, vervoUstaudigt, ausgear- 
beitet (-'im Besitze der Familie—); die zweite: der vierte 
Theil von des Professors Johann Giiristoph Beck (f 178Ö) 
handschriftlichem Gelehrten Basel" (— in der Bibliothek des 
Frey • Grynaeischen Insiitots — ), welcher die Buchdrucker 
dieser Stadt abhandelt, eine Sammlutig, die auf erschöpfende 
TolislSndigkeit noch viel weniger Ansprudi macht, indes- 
sen schätzbar ist wegen mancher ergänzenden Notiz, welche . 
dieser gelehrte und in der basler Bibliothek wohl bewanderte 
Mann an die Hand giebl. (Wackernage Ts augef* Vorrede, 
S. V. VI.) 



Digitized by Google 



25. Festreden bei der vierteil Säcularfeier der ErflnduDg 
der BuchdrudLerkunst in Basel gehalten im Münster daselbst too 
den Herren Antistes Burckhardt und Proft^ssor Ha gen - 
Bach den 24sten Juni 1840. Nebst einer Beschreibung des 
Festes. Mit einer Abbildung Ton Guienberg's Standbild (in 
Strassburg) nadi David d'Angers in Paris. Basel 1840* Dmck 
und Verlag von Felix Schneider. 4. 50 SS. 

26. Geschichte der Buchdruckerkunsl in ihrer Entstehung 
und Ausbildung von Karl Falkenstein. Ein Denkmal zur 
vierten Säcular- Feier der Erfindung der Typographie. Mit einer 
reichen Sammlung in Holz und Metall geschnittener Facsimiles 
der seltensten Hulztalekhucke etc. etc. Leipzig, Verlag und 
Druck von B. G. Teubner. 1840. 4. 

S. 26S— 278: Schweiz. Die Hauplquelle (am Schlüsse 
genannt) war P. Wegelin's Schrift Nr. 17. 

27. Neujahrsblatt, herau8gege]>eD von der Stadtbiblio* 
thek in Zarich auf das Jahr 1841. Zürich. 4. 8 SS. 

£Dtb. Beitrage zur Zfircherischea Buchdrucker- und Gelehr- 
tengeschichte. Zuerst eine Bemerkusg Ober Christoph Froschauer 
(den Aelleren), mit dessen Bildniss; dpnn bibliographische No- 
tizen zur Geschiclitc der Zürcherischen Kalenderliteratur; endlich 
Mittheilungen zur Geschichte Zürcherischer Zeitungen. Vgl. Berl. 
liter. Zeitung 184'>. No. 19. S. 453— 469. (S. Anseiger für Lit. 
d. Bibliolhekw. 1S41. Ar. 440.) 

28. Verhandlungen der St. Gallisch- Appenzellischen ge- 
meinnützigen Gesellschaft an der Hauptversammlung zu Flawil 
den 22. October 184G. St. Gallen 1846. Huber ^ Comp. 8. 
CXLIV u. 246 SS. mit 5 Steintafeln in Folio. 

In der Kulturgeschichte des Toggcnburgs im Vororte befin- 
den sich Notizen über alle Toggeiiburger Buchdrucker und Buch- 
drucJsereien. 

29. Notes sur quelques imprimeurs etrangers. Jean 
Proben, avec une planche xylographique. Par A. De Reume. 
Bmxelles 1849. 8. 2 SS. 

Nur in 40 Exemplaren gedrudit. 

30. Chronik öder Denkwürdigkeiten der Stadt und Land- 
schatt St. Gallen. Mit Inbegriff der damit in Verbindung ste- 
henden Appenzellischen Begebenheiten Von den ältesten Zei- 
ten bis auf das Jahr 1848. Von August Naef. 1. 2. Lie- 
ferung. Zürich, Schultfiess. St. Gallen, Scheitiin's Sort« 1850. 
4. VI u. 128 SS. mit 2 Kupfern. 

Lief. 1. S. 54 — 59 betr. Buchilriickerei und Buchhandel, 
jedoch ohne urkundliche und sonslige historische Nachweise und 
Belege. (Vgl. Anzeiger f. Bibliogr. u. Bibliolhekw. 1850. Nr. 613.) 

* * * 

31. Index librorum quos Christuphorus Froscbouerus suis 

typis excudit. 1543. b. 3ü SS. 
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Die Werke sind in 11 Fächer eingelhcill, deren einns: 
„Von sillen vnd geberden" überschrieben isf. Bei vielen Arti- 
keln fehlt aber die Jahr/ah! , und keine ist älter als 1522. 
(Die Buchdruckereien der Schweiz. Anmerkungen. S. 3031. 
Nr. 84.) 

32. Index libronim, quos Christophorus Froschoverus Tjgin i 
hacteniis suis typis excudit. 1548.1562.1581. 8. Ursprünglich 
von Conrad Gcssner verfertigt. (Christoph 1 loiscliauer. S. 5.) 

33. Librorumtaberoaeel officinaeHenricpetnuae, per Ilen- 
ricam Petri, et Sebastiaoom Henricpetii F« editoiuin index. 
Basileae 1579, 8. 46 SS. 

LaUiDische und deutscbfi Bücher. Ohne Jahreszahl, Format 
und Preise. (lo der hamburger Stadtbifiliothek.) 

^ {ft ^ 

Die nachfolgenden Schriften Ober typographische Technik, 
die in der Schweiz ersdiienen, nlftgen hier, als Anhang, noch 
. eine Stelle finden. 

34. P. Wegelin hat Anmerk. 28 (S. 9) zu seinem Werke: 
Die Budidruckerden der Schweiz, zu den Nachrichten Aber 
ilen Buchd rucker Jakob Redinger, von Zürich , ' welcher * 
Ton 1680 bis 16B8 in St. Gallen druckte, erwähnt: G. L. 
fiartmann, in seinen handscbrilUichen Notizen, schreibt 
ihm die Herausgabe eines s. g. „Formathüchlcins'* (wahr- 
scheifilich ein Nachdruck) zu, welches den Titel führt: ,,Neu 
aufgesetztes Fornialhüchlein , worin alle Figuren abgcfasset, 
wie man eine Columnen recht ordentlich ausschiessen und 
stellen solle, sowohl in }>ross als kleinen Formaten, mit nolh- 
wendigcm Unterricht in Abtheilung der Halbbugen, Dritlheile 
U.S.W. Durch J. L. Viktorem, anjzto aber ubersehen, ver- 
mehrt und verbessert mit allen zum Drucken gehüiigen Kas- 
ten (U.S. vv. U.S.W.) Franckfurt a. M. 1679." 8. 

Mit einigen unbedeutenden Abweichungen in der Tilelangabe 
ist dieses Formatbuch auch aufgeführt in dem Auklionskalalog 
der Breilkoprschen Bibl. (Bibl. J. G. J. ßreitkopf. \\ 1.) Nr.3902, 
und in dem Musaeum Typographicum Sohmianum, eller Förleck- 

0 

ning pa de Bücker och Skrifter om ßoktryckeri-Konsten och 
dess liisloria etc. som blifwit samlade och donerade af Peter 
Sohm, Direcleur och Kongl. Fall -Boktryckare. Stockholm 1S15. 
8. (2. Auflage. Die sehr reichhaltige Sammlung wird in der 
K. Bibliothek zu Stockbolm aufbewahrt. Die erste Aufl. erschien 
1812.) Wie weit sich des Herausgebers Beding er Antheii an 
dieser neuen Bearbeitung von Victor's Formatbachlein erstreokt, 
ob der Druckort Frankfurt a. II. ein flngirter und das Buch viel* 
leicht in der Schweiz gedruckt ist, darflber kann nur eine Ver- 
gieicbung mit anderen Ausgaben, a« B. der von 1654» vielleidit 
auch die Vorrede, entsdieiden. 
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35. GrandriBS der typometrisdieii GMdiidit« von August 

Gottlieb Preuschen. Basel, bey Johann Sdiwdghauser. 
1778. 8. 53 SS. (Mit beigefilgtem Prod^mus tentaminis 
typometrici majoris Rempublicam Basileensem seciindum Aug. 
Gotl. Preuschenii nec non Gullielmi (sie!) Haasii 
Systema typometricum describens Basileae MDGCLXXVl. U- 
iuininirt.) 

3j6: Beschreibung und Abrisse einer neuen Buchdrucker- 
presse — erfunden in Basel im Jahre 1772 und zum Nutzen der 
ßuchdruckerkunst licrausgegeben von Willi elm Haas dem 
Vater. (Motto: Labor improbus omnia vincit.) Gedruckt bey 
Wilhelm Haas dem Sohne.* MDGGXG. 8. 12 SS, 

37. Beschreibung der systematischen Stficklinien und Zwi- 
schenspine nacli typographischen Punkten eingericlitet. Mit 
den da2u gehörigen Tabelien. Nebst einer Anmerkung über ' 
die gegossenen Stege. Zum Nutzen der Buchdruckerkunst 
bekannt gemacht von Wilhelm Haas, Schrifigiesser und 
Buchdrucker in Basel u. s. w. 1805. 4. 16 SS. 

38. Neueste Entdeckung beim Firnisssieden der Buchdruk- 
ker, oder die Firnissblase mit einer Ableitungsröhre, von L. A. 
Haller. Mit einem Steiiulr. Bern 1821. (22?) 8. 

39. Ueber die Anwendung der Logotypen in den Buchdruk- 
kereien. Mit dem darauf bezüglichen Giesszettel und dem Lo- 
gotypen -Setzkasten. Für Buchdruckereien und SchriflLgiesse- 
reien« Von Friedrich Dänicker. Zürich, 1846. 

40. Das Gebet des Herrn in 100 Sprachen und Mund- 
arten. Gedruckt in Basel bey Wilhelm Haas, IdBO. Gr. 8. 
(Mit zwei Seiten Vorwort; ohne Pagbation; die filfttter der 
Schriftproben nur auf einer Seite bedruckt.) 



Digitized by Google 



» f 



... ' ► 



I 

* ' • ' ' 

« ' : . . I • 

■ X ... 



1 



■ ■ > 



• « t 



• • • ■ 



' Ij l_ I 

I i 

i i . 



'» I 

f. L. , ' ' ,'j 1 



r 



1 ' 



ftM.I«* »nick von H. VV. Schmidt. 



'S 



I 

t > '. 



.Verlag von H. W, jSchiiidi/j 

I 

• -L- . ^ 



• i 



Google 



Digitized by Go 



Digitized by Google 



I 



Digitized by Google 



Digitized by Google 



Google j 




Google 



